
Werner Zimmermann war ein Dem-
miner Binnenschiffer. Im Juli 1904 
kam Werner in Demmin zur Welt und 
besuchte auch hier die Volksschule. 
Schon jetzt wurde ihm klar – ihn zog 
es zur Binnenschifffahrt. 1928 erhielt 
Zimmermann eine Stelle als Schiffs-
führer bei der Demminer Reederei 
Otto Klänhammer. Nach etlichen Prü-
fungen, so zum Seemotorführer und 
Schiffsführer, wagte er in diesem Be-
ruf 1938 den schwierigen Sprung in 
die Selbstständigkeit. Er übernahm 
einen Ausflugsdampfer, taufte ihn auf 
den Namen „Werner“ und dampfte im 
wahrsten Sinne  des Wortes die Peene 
rauf und runter.
1954, mittlerweile 50-jährig, ging Zim-
mermann nach Wustrow zu Seefahrt-
schule, machte etliche Patente und 
wechselte zur Deutschen Seerederei 
nach Rostock. 
Den Dampfer „Werner“ gibt es nicht 
mehr, Werner Zimmermann starb 1960 
in seiner Heimatstadt Demmin. 
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Frieda und Werner Zimmermann 1940 auf dem Ausflugsdampfer am Boll-
werk des Demminer Hafens.

Auf dem Weg zum Kummerower See dampft „Werner“ 1936 an einem pom-
merschen Lastenkahn bei Aalbude vorbei.


